
Sie + KI

KURZINFORMATION FÜR MITARBEITENDE

KI und
Ihre Arbeit
Was sich ändert – und was nicht.
Ehrliche Antworten auf die wichtigsten Fragen.

Ihre Ansprechperson für KI in unserem Unternehmen:
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WARUM DIESES PAPIER

KI kommt – und Sie gestalten mit
Ihr Unternehmen beginnt, Künstliche Intelligenz im Arbeitsalltag einzusetzen. Das wirft
Fragen auf – vielleicht auch Sorgen. Diese Kurzinformation gibt Ihnen ehrliche
Antworten: was KI kann, was sie nicht kann, was sich für Sie ändert und welche Regeln
gelten.

Das Ziel unseres Unternehmens
Hier kann Ihre Geschäftsführung in eigenen Worten ergänzen, warum Sie KI einführen:

_____________________________________________________________________________

_____________________________________________________________________________

„Wird KI meinen Job ersetzen?“ – die ehrliche Antwort
Niemand kann seriös versprechen, dass sich durch KI nichts verändert. Aber die Forschung zeichnet ein klares
Bild: KI übernimmt vor allem einzelne Aufgaben, selten ganze Berufe. Das Institut für Arbeitsmarkt- und
Berufsforschung (IAB) erwartet, dass sich in den nächsten 15 Jahren rund 1,6 Millionen Stellen in Deutschland
verändern – die Gesamtzahl der Arbeitsplätze aber weitgehend stabil bleibt. Gefragt sind künftig andere
Tätigkeiten und Fähigkeiten, nicht weniger Arbeit.

Dazu kommt: Bis 2036 gehen in Deutschland deutlich mehr Menschen in Rente, als junge nachrücken. Das
Institut der deutschen Wirtschaft rechnet mit rund 4,3 Millionen fehlenden Arbeitskräften. Für viele
Unternehmen ist die größere Sorge daher nicht, wen KI ersetzt, sondern wer die Arbeit künftig überhaupt
erledigen soll. KI kann hier entlasten.

Was das für Sie heißt
Ihre Arbeit wird sich verändern – wahrscheinlich weniger Routine, mehr Beraten, Prüfen und Entscheiden.
Wer lernt, KI gut zu nutzen, wird wertvoller, nicht überflüssig.
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KI ALS SPARRINGSPARTNER

KI schlägt vor. Sie entscheiden.
Stellen Sie sich KI wie einen Sparringspartner vor: Er übernimmt keine Verantwortung,
aber er fordert Sie, liefert Ideen und Entwürfe und macht Sie schneller. Das letzte Wort
haben immer Sie.

Sechs Rollen – mit Beispielen zum Ausprobieren

Rolle So könnten Sie fragen

Entwurfsschreiber „Formuliere einen freundlichen Antwortentwurf auf diese Anfrage: …“

Gegenleser „Prüfe meinen Text auf Fehler und unklare Stellen: …“

Ideengeber „Nenne mir fünf Ideen, wie wir … einfacher machen könnten.“

Kritiker „Welche Schwachstellen hat dieser Vorschlag?“

Rechercheassistent „Fasse dieses Dokument in fünf Punkten zusammen: …“

Übungspartner „Spiele einen verärgerten Kunden, damit ich das Gespräch üben kann.“

Wichtig: Geben Sie dabei nur Daten ein, die in Ihrem Unternehmen dafür freigegeben sind (siehe Seite 5).
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WAS SICH ÄNDERT

Weniger Routine, mehr von dem, was Sie gut
können

Weniger davon
■ Abtippen und Übertragen von Daten

■ Standardtexte und -antworten schreiben

■ Lange nach Informationen suchen

■ Protokolle und Zusammenfassungen von
Hand

Mehr davon
■ Kunden beraten und Probleme lösen

■ Sonderfälle und schwierige Situationen

■ Ergebnisse prüfen und verbessern

■ Wissen weitergeben und Neues lernen

Was bleibt – und wichtiger wird
Diese Fähigkeiten kann KI nicht ersetzen. Sie werden sogar wertvoller, je mehr KI im Einsatz ist:

■ Ihre Erfahrung: Sie kennen die Kunden, die Produkte und die Abläufe. Genau das fehlt der KI.

■ Ihr Urteilsvermögen: Nur Sie können beurteilen, ob ein Ergebnis stimmt und passt.

■ Ihre Verantwortung: Entscheidungen trifft ein Mensch – nicht die Maschine.

■ Ihre Beziehungen: Vertrauen zu Kunden und Kollegen entsteht zwischen Menschen.

Gut zu wissen
Studien zeigen: Gerade Menschen, die noch lernen oder neu im Job sind, profitieren besonders stark von KI.
In einem Kundenservice stieg die Produktivität weniger erfahrener Mitarbeitender mit KI-Unterstützung um
rund ein Drittel. KI kann also helfen, schneller sicher zu werden.
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DIE SPIELREGELN

Sicher mit KI arbeiten
Damit KI hilft und nicht schadet, gelten ein paar einfache Regeln. Die genauen Regeln
Ihres Unternehmens erfahren Sie bei Ihrer Ansprechperson oder in der KI-Richtlinie.

Die Daten-Ampel

GRÜN – frei nutzbar GELB – nur in freigegebenen Tools ROT – nicht eingeben

Öffentliche Informationen,
allgemeine Fragen, eigene Entwürfe
ohne vertrauliche Inhalte

Interne Dokumente,
Produktinformationen,
anonymisierte Anfragen

Personenbezogene Daten,
Passwörter, Gesundheitsdaten,
Geschäftsgeheimnisse, vertrauliche
Kundendaten

Drei Prüffragen vor jeder Weitergabe
■ Stimmt das? KI kann überzeugend klingende Fehler machen. Fakten, Zahlen und Namen immer prüfen.

■ Passt das? Ton, Inhalt und Zusagen müssen zu Ihrem Unternehmen und zur Situation passen.

■ Kann ich dafür geradestehen? Wer ein Ergebnis weitergibt, übernimmt die Verantwortung dafür.

Ihre Rechte
■ Schulung: Unternehmen, die KI einsetzen, sollen die KI-Kompetenz ihrer Beschäftigten fördern. Fragen Sie

nach Schulungsangeboten.

■ Mitbestimmung: Wo es einen Betriebsrat gibt, ist er bei der Einführung von KI einzubinden.

■ Menschen entscheiden über Menschen: Wichtige Entscheidungen über Sie, etwa zu Bewerbung oder
Leistung, dürfen nicht allein eine Maschine treffen.
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SO FANGEN SIE AN

Fünf Tipps für den Einstieg

1 Klein anfangen
Wählen Sie eine Aufgabe, die Sie oft erledigen und die Sie gut kennen – etwa eine E-Mail oder eine
Zusammenfassung.

2 Genau beschreiben
Je mehr Hintergrund Sie der KI geben, desto besser das Ergebnis: Wer ist der Empfänger, wie lang,
welcher Ton?

3 Nachschärfen
Ist das Ergebnis fast gut? Sagen Sie „kürzer“, „freundlicher“ oder „mit Beispiel“ – statt neu anzufangen.

4 Immer prüfen
Lesen Sie jedes Ergebnis kritisch, bevor Sie es verwenden. Sie sind der Profi.

5 Erfahrungen teilen
Was hat gut funktioniert? Teilen Sie gute Beispiele mit Kolleginnen und Kollegen.

Kurz gefragt
Muss ich KI nutzen?
Ihr Unternehmen möchte, dass alle die Chance bekommen, KI kennenzulernen. Fragen Sie nach Schulung und
Unterstützung.

Was, wenn die KI einen Fehler macht?
Genau deshalb prüfen Sie jedes Ergebnis. Wer nach den Regeln arbeitet, macht nichts falsch.

Darf ich meine privaten KI-Konten nutzen?
Nur, wenn Ihr Unternehmen das ausdrücklich erlaubt. Für Firmendaten gelten die freigegebenen Tools.

An wen wende ich mich bei Fragen?
An Ihre Ansprechperson (siehe Titelseite), Ihre Führungskraft oder – falls vorhanden – den Betriebsrat.

Quellen: IAB-Forschungsbericht 23/2025 und IAB-Presseinformation vom 19.11.2025; Institut der deutschen Wirtschaft,
Pressemitteilung vom 15.06.2026; Brynjolfsson, Li & Raymond (2025), Generative AI at Work. Diese Information ersetzt keine
Rechtsberatung und keine verbindlichen Regelungen Ihres Arbeitgebers. Herausgegeben von StrategiemitKI, Tim Riedl,
Hubertusweg 7a, 53501 Grafschaft, www.strategiemitki.de.


